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LOKALNACHRICHTEN

lKemer-Gazipaşa

An der Türkischen Riviera ist 
der erste Schnee gefallen. 

In den höheren Lagen von Ke-
mer bis nach Gazipaşa ve-
rzauberte der erste Schnee 
die Landschaft wie mit Pu-
derzucker. 

Im Vorjahr kam der Schnee 
bereits im November. Die 
Bauern jedoch sind froh darü-
ber, dass es endlich schneite, 
damit für den nächsten Som-
mer genügend Wasserreser-
ven vorhanden sind.

Erster Schnee an der Türkischen Riviera

lAlanya

In Mahmutseydi oberhalb von 
Alanya beobachtete die Jan-
darma seit einiger Zeit einen 
blinden Mann, der regelmäßig 
Haschisch auf Bestellung ver-
kaufte. 

Die Beamten gaben sich als 
normale Bürger aus und ver-

abredeten per Te- Hüseyin S. und seinen Brü-
lefon mit dem 44- dern, um den Handel abzu-
jährigen Hüseyin schließen. Dabei konnten die 
S. den Kauf von Dealer festgenommen wer-
400 Gramm Ha- den. 
schisch gegen 
Barzahlung von Der blinde Drogenhändler 
150 YTL. hatte vom Staat seit Jahren 

wegen seiner Behinderung ei-
In Mahmutseydi ne Rente bekommen, die um-
trafen sich die zi- gehend nach der Festnahme 
vilen Jandarma- eingestellt wurde. 
Mitarbeiter mit 

Blinder Drogenhändler festgenommen
lManavgat

Bei einem Streit unter Altwa-
renhändlern in Manavgat wur-
de ein Mann erschossen, zwei 
weitere wurde schwer verletzt.

Drei Personen wurden durch 
Schüsse schwer verletzt und 
mussten im städtischen Kran-
kenhaus von Manavgat ope-
riert werden. 

Für Ismet S. kam jede Hilfe 
zu spät, er verstarb an den Fol- Im Ortsteil Emek in Manav-
gen einer Pistolenkugel. Ka-gat stritten sich einige Altwa-
dir E. schwebt nach der Ope-renhändler um den Vorrang 
ration noch in Lebensgefahr. beim Kauf von Altwaren. 
Die Polizei nahm fünf weitere 
Personen wegen Schusswaf-Der Streit wurde immer hefti-
fengebrauchs fest. ger. Sechs Personen fielen 

übereinander her, zogen Pis-
tolen und schossen um sich. 

Schießerei in Manavgat

lAlanya

Die Region Alanya entwickelt 
sich immer mehr zu einer Re-
gion der Universitäten. Nach 
Kestel und Gazipaşa bewarb 
sich jetzt Incekum um den Bau 
einer Universität.

sität werden Anfang 2009 be-
ginnen, das Personal soll 
überwiegend aus Incekum 
und Umgebung eingestellt 
werden. Ein Gewinn für die 
kleine Ortschaft, die auch wie 
andere Städte an der türki-
schen Riviera bisher nur vom 
Tourismus lebte. 

Bürgermeister 
Fahri Baysal er-
klärte, das ein 
Gelände von 
100 Hektar für 
die Istanbul Fa-
tih Universität 
zur Verfügung 
gestellt wurde. 

Die Arbeiten 
für die Univer-

Universität Incekum


